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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1

SC Unterschneidheim : SF Rosenberg 
Samstag, 29.04.2023, 11:00 Uhr

Merz fixiert zwei Punkte für den SC Unterschneidheim

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom SC Unterschneidheim,
als Maria Merz ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Forner und Merz, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Forner / Merz überzeugten im Match gegen Mayer / Riek, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen Forner /
Frick letztlich im Repertoire, um Weis / Schrade final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 13:15, 4:11, 3:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Valentin Mayer fand Katharina Forner wiederum von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Mayer im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Nicht so gut lief es für Carolin Forner
bei ihrem 0:3 gegen Annika Weis, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Maria Merz
gelang es, Silas Riek im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maria Frick bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Inka Schrade. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspielerinnen des SC Unterschneidheim und des SF Rosenberg in die Box. Kaum
gefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Katharina Forner gegen Annika Weis. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:10 (Forner) und 6:
18 (Weis). Carolin Forner gelang es, Valentin Mayer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Forner nun 2 Siege bei 13 Niederlagen aus. Eher wenig
Gegenwehr bekam Maria Merz beim 13:11, 11:8, 12:10 von Inka Schrade. Da gab es nichts zu
rütteln. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig
fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Silas Riek zunächst nicht gut aus, so gewann Maria Frick im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Unterschneidheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 16:12 bei 7 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SF Rosenberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SC Unterschneidheim

Doppel: Forner / Merz 1:0, Forner / Frick 0:1 
Einzel: K. Forner 2:0, C. Forner 1:1, M. Merz 2:0, M. Frick 1:1 
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 SF Rosenberg
Doppel: Mayer / Riek 0:1, Weis / Schrade 1:0 
Einzel: A. Weis 1:1, V. Mayer 0:2, I. Schrade 1:1, S. Riek 0:2


